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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-four
TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

KOMMZU UNS UNDLASS DICHBERATEN!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Restaurant SichtBAR

Jeden Freitag & Samstag ab 18.00 Uhr
Ludwigstraße 37 • 87561 Oberstdorf • +49 (0) 8322 701 0

info@schueles.com • www.schueles.com

Genussvoll ins neue Jahr starten –
werfen Sie doch einen Blick in unsere

Karte.

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88
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unterschiedliche Muster,

Formen & Farben.
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Möbelhaus Wasle
Schreinerei & Meisterbetrieb

NEUE
KÜCHE?
NATÜRLICH
VON WASLE !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew
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Sabine  
Barnsteiner 

 	08323  802-124 
 	��sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de  

�IHRE ANSPRECH-
PARTNERIN WENN‘S 
UM IHRE ANZEIGEN­
WERBUNG GEHT:
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

ein bewegtes Jahr liegt hinter uns und in den 
nächsten Wochen und Monaten stehen wichtige 
Entscheidungen für unsere Gemeinde, den Landkreis 
und das Bundesland an. Zeit, den Fokus auf das zu 
legen, was uns stark macht – unsere Gemeinschaft.

Im vergangenen Jahr haben wir im Markt Oberstdorf 
viele Projekte erfolgreich umgesetzt. Wir haben im 
Gemeinderat, mit Bürgerbeteiligung und der 
Verwaltung die Weichen für die Zukunft gestellt. 
Das Zukunftsleitbild, das dauerhaft weiterentwickelt 

wird, dient als Wegweiser und Rahmen und wird von Katharina Greuel als 
Projektleiterin begleitet.

Für die Planungssicherheit im kommenden Jahr hat der Marktgemeinderat 
bereits im Dezember den Haushalt 2026 des Marktes Oberstdorf verabschiedet. 
Es gilt, umfangreiche Projekte abzuschließen, z. B. Breitbandausbau, kommunale 
Wärmeplanung und die Nutzung erneuerbarer Energien, um das Ziel der 
Klimaneutralität zu erreichen. Die Vergabe weiterer Grundstücke im Gewerbe­
gebiet Karweidach und die Umsetzung des Mittelschulneubaus zählen zu den 
Aufgaben in nächster Zeit. Themen wie bezahlbarer Wohnraum begleiten uns 
weiter, auch wenn wir bereits einige positive Schritte nach vorne getan haben 
mit unseren gemeindeeigenen Wohnungen und der neuen Teilungssatzung.

Ein Highlight gleich zu Beginn des neuen Jahres ist die Eröffnung der neuen 
Therme am 19. Januar, die ein Aushängeschild für unseren Ort wird. Darauf folgt 
die Skiflug-WM vom 22. bis 25. Januar, bei der die weltbesten Skiflieger um die 
Weltmeistertitel im Einzel und im Team kämpfen.

Sie machen es uns vor. Mutig, aber gleichzeitig umsichtig, gehen sie in die Spur, 
in der Gewissheit, dass sie sich auf das Team im Hintergrund, die Techniker, 
Trainer und Betreuer, verlassen können.

Gehen wir die vor uns liegenden Aufgaben mutig und mit neuen Kräften an 
und starten voller Energie in das neue Jahr.
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesundes und glückliches  
neues Jahr 2026.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Neujahrsgruß: „Mit Zuversicht und Flow ins neue Jahr“
Ein bewegtes und erfolgreiches Jahr liegt hinter uns. 
Ein Jahr voller besonderer Momente, viel Herzblut und 
echter Oberstdorfer Gemeinschaft. Wir möchten uns 
herzlich bei allen bedanken, die mit ihrer Gastfreund­
schaft, ihrer Begeisterung und ihrem täglichen Einsatz 
dazu beitragen, dass unser Dorf lebendig bleibt und für 
Gäste wie Einheimische ein besonderer Ort ist. Wenn wir 
zurückblicken, dürfen wir dankbar sein: ein starker 
Sommer und viele Menschen, die sich von unserer Natur 
begeistern ließen und Vielfalt schätzen. Auch der Winter 
knüpft nahtlos an diesen Erfolg an. Viele lassen sich von 
der besonderen Stimmung im Winter verzaubern. Traditio­
nelle Feste und die vielen Veranstaltungen haben gezeigt, 
wie lebendig unsere Ortskultur und wie abwechslungsreich 
das Angebot ist. Nicht zuletzt positioniert uns der Ausbau 
der touristischen Infrastruktur weiter als zukunftsorien­
tierten Urlaubs- und Lebensraum. Mit dem Nordic Park 
beispielsweise haben wir ein Projekt, das zeigt, wie ernst 
wir das Zukunftsbild nehmen und es Schritt für Schritt in 
die Realität umsetzen. Zahlreiche Marketingaktivitäten, 
neue Informationsmaterialien sowie weitere Modernisie­
rungen haben dazu beigetragen, das Oberstdorf von 
morgen zu gestalten. Mit frischem Elan, klarer Vision und 
einer ordentlichen Portion Flow starten wir in das Jahr 
2026. Ein besonderes Highlight wird die Therme sein, die 
kurz vor der Eröffnung steht. Auf über 3.000 m² Sauna- 
und Wellnessbereich sowie 2.000 m² Bade- und Thermen­
welt entsteht ein Ort der Erholung und des Wohlbefindens 
– ein weiterer wichtiger Baustein unserer touristischen 
Ausrichtung. Möge das neue Jahr uns allen schöne 
Begegnungen, gute Ideen und gemeinsame Erfolge 
bringen. Denn auch 2026 wollen wir gemeinsam dafür 
sorgen, dass Oberstdorf ein Ort bleibt, der Menschen 
berührt, stärkt und begeistert und viele unvergessliche, 
magische Momente schafft – für unsere Gäste und uns 
selbst!
Petra Genster, stv. Tourismusdirektorin

Wintersportbericht mit einzigartigem Wachstipp
Der Winterbericht liefert täglich aktuelle Infos zu Wegen, 
Pisten, Loipen und Wetter in Oberstdorf. Neu: Eine Mess­
sonde im Nordic Zentrum misst automatisch die Schnee­
oberflächentemperatur. Zusammen mit weiteren Wetter­
daten entsteht daraus ein präziser „Wachstipp“, der 
Langläufern die optimale Wachswahl erleichtert. 
Also: Winterbericht checken, Wachs auswählen  
und los auf die Loipe!

Rückblick Tourismusforum
Am 8. Dezember fand das 4. Tourismusforum im Oberstdorf 
Haus statt. Unter dem Motto „Zukunft gestalten – Feel the 
Flow“ waren Gastgebende, Gastronomen, Gewerbetrei­
bende und Tourismusinteressierte zu einem informativen, 

interaktiven Tag geladen. Ziel war es, zu hinterfragen und 
zu verstehen, wie Entscheidungen von heute unsere Welt 
von morgen beeinflussen. Nach einem kurzen Blick in das 
Zukunftsbild bot der Nachmittag eine kreative Plattform 
für Austausch. In drei Sessions zum Mitmachen konnten 
die Teilnehmenden neue Impulse sammeln. In der Session 
„Qualität durch und durch im eigenen Betrieb“ wurden 
konkrete Ideen besprochen, wie Qualität erleb- und 
messbar wird und wie sie weiterentwickelt werden kann. 
In „Ideen realisieren statt nur träumen“ wurden Potenziale 
und konkrete Schritte gesammelt, um gute Vorsätze 
wirklich umzusetzen. Bei „Digitale Gastfreundschaft im 
Winter: Wie Sie online Nähe schaffen, die bleibt“ erfuhren 
die Teilnehmenden, wie man auch mit Online-Kommunika­
tion einfach begeistern kann.
Mentaltrainer Phil NK Kreischer führte mit einer Flow-
Session in einen gemeinsamen Zustand aus Fokus, Gelas­
senheit und Kreativität. Beim Abendprogramm warteten 
weitere Highlights. Nach dem Rückblick auf 2025 präsen­
tierte Theresa Haid den Vortrag „Zukunft passiert nicht 
– wir gestalten sie“. Wie kann Wandel mit Mut, Haltung 
und Qualität gelingen? Und warum beginnt unsere 
Zukunft konkret heute? Auch geplante Maßnahmen für 
2026 wurden vorgestellt, begleitet von Impulsen für neue 
Projekte wie die Therme Oberstdorf, Mobilitätsangebote 
und touristische Innovationen. Die Resonanz war 
durchweg positiv. Alle Beteiligten zeigten sich begeistert 
von dem Austausch und den gewonnenen Eindrücken. Das 
Tourismusforum war ein motivierendes Erlebnis und ein 
starkes Signal dafür, wie Oberstdorf mit Zusammenhalt 
und Vision in eine nachhaltige Zukunft blickt. Auch in 
diesem Jahr wird es dieses Format wieder geben – merken 
Sie es sich jetzt schon vor!

Beschneiung der Langlaufloipen im Nordic Zentrum
Der Winter hält Einzug und die ersten Loipen bieten 
bereits perfekte Bedingungen zum Langlaufen. Für einen 
dauerhaft verlässlichen Loipenzustand können ab sofort 
bis zu zehn Kilometer im Kernbereich der WM-Strecke 
technisch beschneit werden. So steht einem perfekt 
gespurten und genussvollen Langlauferlebnis nichts im 
Weg.

Historischer Rundwanderweg mit 16 neuen Stationen
Auf Entdeckungstour: Der historische Rundwanderweg 
wurde um 16 zusätzliche Stationen in den Ortsteilen und 
Tälern ergänzt. Entdecken Sie spannende Einblicke, z. B. zu 
den Loretto-Kapellen, der Burgkirche Schöllang oder dem 
denkmalgeschützten Moorbad. Über QR-Codes an den 
Schildern gelangen Sie zu weiterführenden Informationen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Eigentümerinnen und 
Eigentümern sowie Pfarrer Schnabel und seinem Team für 
ihre Unterstützung. Flyer mit allen Stationen sind in den 
Touristinformationen erhältlich.
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EHRUNG LANGJÄHRIGER MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Zum Jahresende nicht nur ein Rückblick auf viele erfolgreich 
umgesetzte Projekte, sondern auch Glückwünsche zu 
zahlreichen Jubiläen in den Gemeindewerken, in der Ener­
gieversorgung, in der Wasserversorgung und bei den 
Kommunalen Diensten Oberstdorf.

Gemeindewerke Oberstdorf
Hanna Finkel, 20 Jahre
Natalie Ehmann, 25 Jahre 

Energieversorgung Oberstdorf
Mathias Vogler, 10 Jahre (fehlt auf dem Foto)
Thomas Meier, 25 Jahre 

Wasserversorgung Oberstdorf
Robert Schmid, 10 Jahre 

Kommunale Dienste Oberstdorf
Markus Scherer, 10 Jahre
Armin Mätzler, 10 Jahre
Hans Althaus, 25 Jahre
Thomas Rudow, 30 Jahre
Klaus Schönfeld, 30 Jahre  

Die Jubilare bringen gemeinsam eine beeindruckende 
Summe an Erfahrung und Fachwissen mit. 
Dieses Know-how bildet einen wertvollen und 
unbezahlbaren Wissensschatz, von dem die Unternehmen 
in besonderem Maße profitieren. 

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

----------------------------------------------------------------                                                              
Die Jubilare der GWO, EVO und WVO
----------------------------------------------------------------                                                              

----------------------------------------------------------------                                                              
Die Jubilare der KDO
----------------------------------------------------------------                                                              

AUS DEM LANDKREIS

Neuer Vorstand des Integrationsbeirats 
Zeichen für Dialog, Vielfalt und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt
Am 15. November kamen die Mitglieder des Integrationsbei­
rats Oberallgäu zur Jahreshauptversammlung zusammen 
und wählten einen neuen Vorstand für die kommenden drei 
Jahre. Als neue 1. Vorsitzende übernimmt Hülya Katip, 
2. Vorsitzender ist Hani Fares. Die weiteren Vorstands­
mitglieder sind Amjad Abdel Jabbar (Kassierer), Kateryna 
Pakhar (Schriftführerin), Atilla Tastan (Beisitzer), Marai 
Amam (Beisitzer), Navneet Kaur (Beisitzerin), Katrin Yaylagül 
(Rechnungsprüferin) und Sandro Drechsel (Rechnungs­
prüfer). Ein besonderes Merkmal des neu gewählten Vereins­
vorstands ist seine internationale Zusammensetzung: 
Menschen aus Deutschland, Indien, Palästina, Syrien, der 

Türkei und der Ukraine arbeiten gemeinsam daran, Integra­
tion im Landkreis weiter zu stärken und neue Impulse für ein 
konstruktives Miteinander zu setzen. 
Die Versammlung endete mit einem Ausblick auf das 
kommende Jahr sowie auf geplante Aktionen und Veranstal­
tungen. Der Integrationsbeirat, 1979 ins Leben gerufen, ist 
bis heute eine wichtige Stimme für Menschen mit Migrati­
onsgeschichte im Oberallgäu. Er steht für gesellschaftliche 
Teilhabe, Mitbestimmung und ein respektvolles Zusammen­
leben.
Die Geschäftsstelle des Integrationsbeirats befindet sich im 
Landratsamt Oberallgäu, Zimmer 1.50. Sie ist in der Regel 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 bis 14 Uhr besetzt. 
Termine bitte vorab vereinbaren unter Tel. 08321 612-1254. 
Der Integrationsbeirat freut sich über neue Mitglieder.

RENTENSPRECHTAG NATIONAL

Am 24. Februar findet im Bürgerbüro des Marktes Oberst­
dorf, Bahnhofplatz 3, 1. OG (Rentenbüro) ein Renten­
sprechtag der Deutsche Rentenversicherung Schwaben statt. 
Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung haben hier 

die Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen 
überprüfen und sich in allen Fragen kostenlos beraten zu 
lassen. Termine können über das Bürgerbüro, Tel. 08322 
700-7413, vereinbart werden.
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VERANSTALTUNGEN

Lesung mit Bernd Schmelzer
30 Jahre unterwegs im alpinen Skizirkus
Der bekannte Sportmoderator aus Deutschland  
liest aus seinem Buch „Ja, was macht er denn da?“  
Geboren in Dortmund, aufgewachsen in Balderschwang, 
inzwischen wohnhaft in Oberstdorf. Schmelzer ist seit 
1985 Sportjournalist. Er kommentierte ab 1991 zunächst 
live fürs ARD-Radio, ehe er zum Fernsehen wechselte, wo 
er seit 1999 live zu hören ist. In seinem Buch erzählt Bernd 
Schmelzer von seinem beruflichen Weg und von vielen 
Erlebnissen während Olympischer Spiele, Weltmeister­
schaften und Weltcup-Rennen. Hautnah, packend, 
kompetent.
2. Januar, 17 Uhr, Oberstdorf Haus | Raum Freibergsee
Eintritt frei

Maximilian Rueß
Anlässlich des 
100. Geburtstags des in 
Oberstdorf geborenen 
Maximilian Rueß spricht 
Willibald Herrmann in seinem Vortrag über das Leben  
und Schaffen des Künstlers.
27. Januar, 19 Uhr,  
Oberstdorf Haus | Raum Freibergsee – Eintritt frei

Gesang aus den Bergen –  
Konzert zu Ehren von Gertrud von le Fort
Anlässlich des 150. Geburtstags von Gertrud von le Fort. Mit 
Schülern des Gymnasiums Oberstdorf unter der Leitung von 
Thomas Müller. Orgel: Pavol Valasek, Sopran: Katharina 
Diana Brandel.
1. Februar, 17 Uhr, kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist

ZUKUNFTSBILD OBERSTDORF

Projektbegleitung in der Umsetzungsplanung
Nach der intensiven Erarbeitung des Zukunftsbildes für 
Oberstdorf geht es in die nächste Phase: die Umsetzungspla­
nung. Ziel dieser Phase ist es, aus Ideen konkrete Schritte zu 
formen: die richtigen Projekte zu priorisieren, unterschied­
liche Perspektiven und Interessen einzubeziehen, Entschei­
dungen transparent zu gestalten und eine gute Zusammen­
arbeit zu ermöglichen.
Katharina Greuel wird die nächsten Schritte zur Umsetzung 
des Zukunftsbildes begleiten. Seit über fünfzehn Jahren ist 
sie in der Organisationsentwicklung tätig – also dort, wo es 
darum geht, Veränderungen gut zu gestalten, Menschen 
mitzunehmen und Orientierung zu schaffen. Denn es wird 
viel erreicht, wenn Zusammenarbeit gelingt und Entschei­

dungen nachvollziehbar sind. Seit fünf Jahren lebt sie mit 
ihrer Familie in Oberstdorf: „Unsere Heimat ist mir sehr 
wichtig. Ich wünsche mir, dass unsere Kinder später genauso 
gern hier leben wie wir.“
Katharina Greuel war aktive Teilnehmerin im bisherigen 
Zukunftsbild-Prozess. Dort hat sie erlebt, wie viel Potenzial 
in Oberstdorf steckt und wie groß die Bereitschaft ist, die 
Zukunft aktiv mitzugestalten. Gleichzeitig zeigt sich: Ein 
Zukunftsbild entsteht nicht von allein – es braucht Klarheit, 
Struktur und echte Beteiligung, damit Worte auch Wirkung 
entfalten.
Bei Fragen und Ideen oder wenn Sie sich im weiteren 
Prozess einbringen wollen, senden Sie bitte eine Nachricht 
an zukunftsbild@oberstdorf.de.

GELUNGENE JUBILÄUMSFEIER DER OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Mit einem bunten Programm feierte die Oberstdorf Biblio­
thek ihr 10-jähriges Bestehen mit zahlreichen Gästen. Erster 
Bürgermeister Klaus King begrüßte die Gäste und ließ das 
vergangene Jahrzehnt Revue passieren. Marita Kuen und 
Laura Spieß von der Musikschule Oberstdorf sorgten mit 
Hackbrett und Gitarre für festliche Stimmung. Die Bastelak­
tion „Bücherwurm“ und eine Tombola ergänzten die Veran­
staltung. Zum Abschluss der Feier begeisterte die Geschich­
tenerzählerin Annika Hofmann mit ihrem Märchen „Der 
fröhliche König“ Jung und Alt.
Das Team der Oberstdorf Bibliothek dankt allen Beteiligten 
für einen rundum erfolgreichen Nachmittag. ----------------------------------------------------------------                                                              

von links: Bürgermeister Klaus King, das Team der Bücherei mit Anne 
Lindauer, Albertine Walther und Susanne Freiwald, und 
Geschichtenerzählerin Annika Hofmann
----------------------------------------------------------------                                                              

------------------------                      
Katharina Greuel
------------------------                      



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 7

HAUSHALTSPLÄNE DES MARKTES OBERSTDORF

Rückblick auf Investitionen des Marktes Oberstdorf in 
der Amtsperiode des Marktgemeinderates 2020-2026
Die Haushaltspläne des Marktes Oberstdorf werden von der 
Kämmerei (Finanzverwaltung) erarbeitet. Der Marktgemein­
derat berät in mehreren Sitzungen darüber, trifft Entschei­
dungen, gibt Anregungen und stellt Anträge, die eingearbeitet 
werden. Am Ende fasst der Marktgemeinderat im Dezember 
Beschluss über die Finanzplanung des kommenden Jahres. Die 
Haushaltsplanung ist von genau definierten Zielen geprägt: ein 
genehmigungsfähiger, verantwortungsvoller Haushalt, der 
zukunftsweisend für Oberstdorf ist. Dieses Ziel erreichte die 
Verwaltung in allen kommunalen Haushaltsplänen.

Ein Blick zurück.

Das Jahr 2020 bleibt in Erinnerung mit einem Umfeld vieler 
Einschränkungen, wie Coronapandemie, Haushaltssperre, 
Energiekrise, Wirtschaftskrise.
Das Gesamthaushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe betrug 
95,4 Mio. Euro. Der Gesamtbetrag der Investitionen im 
Kernhaushalt des Marktes lag bei 21,4 Mio. Euro. Die 
Einnahmen/Ausgaben des Vermögenshaushalts 2020 beliefen 
sich auf 15,4 Mio. Euro.
Die größten Investitionen waren der Neubau des Busbahnhofs, 
der Neubau der Dummelsmoosbrücke und die Sanierung der 
Grundschule sowie umfassende Investitionen in den Brand­
schutz inkl. Feuerwehrhaus Kornau. Die Kosten für die Sanie­
rung der Abwasserbeseitigung in diesem Jahr lagen bei etwa 
1,8 Millionen Euro.

Dank der umsichtigen Planung durch Kämmerei und Gemein­
derat angesichts des schwierigen Umfelds mit steigender 
Inflation und steigendem Zinsniveau und damit einherge­
henden Baupreissteigerungen beachtliche Leistungen auch im 
Jahr 2021. Das Gesamthaushaltsvolumen Markt und Eigenbe­
triebe: 90 Mio. Euro. Der Haushaltsplan 2021 wies insgesamt 
14,9 Mio. Euro für Investitionen aus. Hiervon entfielen  
3,8 Mio. Euro auf die Projekte Abwasserbeseitigung und 
Wohnbebauung, die sich durch Einnahmen selbst finanzieren. 
Einnahmen/Ausgaben Vermögenshaushalt 2021:  
12,3 Mio. Euro.
Die größten Investitionen in diesem Jahr waren die Sanierung 
der Birgsauerstraße, Abschlusszahlungen für den Neubau des 
Busbahnhofs und die Sanierung der Grundschule. Knapp 
700.000 Euro flossen im Jahr 2021 in die Breitbandförderung. 
Zudem stemmte der Markt Oberstdorf die Migration und 
Integration von Asylbewerbern mit Ablöse und Übernahme des 
Gebäudes in der Rubingerstraße vom Landkreis. Der Neubau 
der Therme begann mit dem Spatenstich Mitte September.
Die „Geister-WM“ 2021 wird uns allen in Erinnerung bleiben. 
Es blieb eine schwarze Null und der Wunsch, so bald wie 
möglich wieder eine vollwertige Nordische Ski-WM nach 
Oberstdorf zu holen.

Im Jahr 2022 betrug das Gesamthaushaltsvolumen Markt und 
Eigenbetriebe rund 105 Millionen Euro. Der Haushaltsplan 
2022 wies insgesamt 18,7 Mio. Euro für Investitionen aus. Die 
Einnahmen/Ausgaben des Vermögenshaushalts lagen bei 
22,6 Mio. Euro. Die Sanierung der Grundschule, die Sanierung 

der Lawinengalerie Birgsauerstraße, der Neubau des Gewerbe­
gebiets Karweidach und Tiefbaumaßnahmen für Parkeinrich­
tungen waren die größten Investitionen in diesem Jahr. 
Außerdem wurden Bus inklusive für Gäste und das 100-Euro-
ÖPNV-Ticket für Einheimische eingeführt. Das Jahr 2022 war 
weiterhin überschattet durch die Pandemie und Baupreis­
steigerungen durch die Weltlage.

Eine gewisse Rückkehr zur Normalität brachte das Jahr 2023, 
nachdem die WHO den „internationalen Gesundheitsnotstand“ 
aufhob und alle Arbeiten wieder unter normalen Umständen 
ausgeführt werden konnten.
Das Gesamthaushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe belief 
sich auf 122,3 Mio. Euro. Der Haushaltsplan 2023 wies 
insgesamt 23,8 Mio. Euro für Investitionen aus. Davon 
entfielen 4,8 Mio. Euro auf die Projekte Abwasserbeseitigung 
und 3,7 Mio. Euro auf die Wohnbebauung. Die Einnahmen/
Ausgaben des Vermögenshaushalts 2023 beliefen sich auf rund 
22,2 Mio. Euro.
Die größten Investitionen waren die Grundschulsanierung mit 
9,2 Millionen Euro, Tiefbaumaßnahmen für Parkeinrichtungen 
und Parkleitsystem, Hochbaumaßnahmen Rubinger Str. 7A/7B 
und Im Steinach 22 sowie der Kauf eines Wohnhauses in der 
Hermann-von-Barth-Straße zur Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums.

Das Jahr 2024 brachte die Eröffnung der Grundschule mit 
Hort und die Fertigstellung des Wohnhauses in der Rubinger­
straße 7A/7B. Das Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium wurde in 
die Sachaufwandsträgerschaft des Landkreises Oberallgäu 
übergeben, nachdem die Erweiterungsplanung fertig und 
durch die Förderbeantragung der Neubau unumkehrbar war.
Das Gesamthaushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe betrug 
119,6 Mio. Euro. Der Haushaltsplan 2024 wies insgesamt 12,02 
Mio. Euro für Investitionen aus. Hiervon entfielen 4,2 Mio. 
Euro auf die Projekte Abwasserbeseitigung und 2,7 Mio. Euro 
auf die Wohnbebauung. In diesem Jahr erwarb der Markt 
Oberstdorf auch ein Drei-Generationen-Wohnhaus in der 
Rubingerstraße. Die Einnahmen/Ausgaben des Vermögens­
haushalts beliefen sich auf etwa 19 Mio. Euro.
Größte Investitionen: Abschlusszahlungen Grundschule, 
Planung Mittelschule, Straßenausbaumaßnahmen, u. a. 
Dietersbergerweg, Ludwigstraße, Sachsenweg, Am Faltenbach, 
Alpweg Gerstruben.

Die größten Investitionen im Jahr 2025 waren der Inklusions­
spielplatz im Kurpark, die Straßenbeleuchtung, die Abwasser­
beseitigung, z. B. Entwässerung der Ortskanäle und der 
Regenwasserkanal Jauchen. Geplante Einnahmen/Ausgaben 
Vermögenshaushalt 2025: 23,2 Mio. Euro.
In diesem Jahr wurde die kommunale Wärmeplanung aufge­
gleist und seit dem 14.12. ergänzt die zweite Ortsbuslinie den 
bestehenden Ortsbus, wodurch ein echter Ringbusverkehr im 
15-Minuten-Takt entsteht.
Die Gesamtsumme der Investitionen aus dem Vermögenshaus­
halt des Kernhaushaltes belief sich von 2020 bis 2025 auf rund 
115 Millionen Euro bei einer Erhöhung der Verschuldung um 
6,2 Mio. Euro. Die verbleibenden 108,8 Mio. Euro kamen aus 
Eigenmitteln und Förderungen.
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NEHMEN SIE PLATZ …

… der Kaffeetreff im Café im Oberstdorf Haus findet  
ab 5. Januar 2026 wieder jeden Montag ab 14 Uhr statt. 
Einmal monatlich mit einem Programmpunkt. 
Über das Programm werden Sie wie gewohnt informiert. 

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats 
und des Marktes Oberstdorf.

THERME OBERSTDORF

Die Therme Oberstdorf steht kurz vor ihrer Eröffnung am 19. 
Januar und verspricht ein einzigartiges Erlebnis für alle, die 
Entspannung, Genuss und Wohlfühlmomente suchen. Auf 
über 3.000 m² Sauna- und Wellnessbereich sowie 2.000 m² 
Bade- und Thermenwelt finden Gäste ein einzigartiges 
Angebot. Die letzten Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, 
denn wenn sich die Türen öffnen, soll jedes Detail stimmen: 
von der Beleuchtung im Eingangsbereich bis zur musikali­
schen Untermalung in den Ruheräumen. Am 19. Januar 
startet der Betrieb mit einem Soft Opening. Besucherinnen 
und Besucher können die neue Therme dann täglich von 
14 bis 21 Uhr entdecken. Der Regelbetrieb mit den regulären 

Öffnungszeiten beginnt am 2. Februar. Weitere Infor­
mationen unter https://www.therme-oberstdorf.de/.

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Winterfest – Hüttenzauber und Livemusik
10., 17., 22., 23., 24. und 31. Januar, ab 16 Uhr im Kurpark 
bei freiem Eintritt.
Highlights: 
Offizielle Eröffnung der Skiflug WM am 22. Januar um 
20 Uhr und Siegerehrung der Skiflug WM am 24. Januar 
um 19.30 Uhr im Kurpark

FIS Skiflug-Weltmeisterschaften 2025
Spannende Flugshow auf der Heini-Klopfer-Skiflugschanze 
im Stillachtal: Die besten Skiflieger der Welt kämpfen im 
Einzel und im Team um den Weltmeistertitel. Zahlreiche 
Flüge über die 200-Meter-Marke sind zu erwarten.
22. bis 25. Januar, Heini-Klopfer-Skiflugschanze

----------------------------------------------------------------                                                              
Der provisorische Gehweg zur Bushaltestelle Reute wurde noch Anfang 
Dezember fertiggestellt. Dabei handelt es sich um ein Gemeinschafts
projekt des Staatlichen Bauamts Kempten und des Marktes Oberstdorf. 
Der Markt Oberstdorf ergänzte in diesem Zusammenhang die Straßen
beleuchtung zur besseren Ausleuchtung der Querungsstelle B19 und 
übernimmt den Winterdienst. Damit wurde eine Anregung aus der 
Ortsteilversammlung in Reute realisiert. 
----------------------------------------------------------------                                                              
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WALDTAG DER GRUNDSCHULE

Baumpflanzaktion  
mit dem Verschönerungsverein Oberstdorf
Die dritten Klassen machten einen Ausflug ins Stillachtal 
zum diesjährigen Waldtag. Begleitet wurden die Kinder von 
Peter Titzler, Vorsitzendem des Verschönerungsvereins 
Oberstdorf, Förster Kilian König und einer Kollegin.
Die Schülerinnen und Schüler erfuhren Spannendes zum 
Thema Wald, durften einiges beobachten und am Ende selbst 
einen Baum pflanzen. Zum Abschluss gab es Brezen, gespon­
sert vom Verschönerungsverein, und einen Punsch von Steffi 
und Christian Merk.

Die Kinder und Lehrkräfte bedanken sich für einen informa­
tiven Vormittag und freuen sich darauf, die gepflanzten 
Bäumchen bald zu besuchen.

Ein besonderer Dank geht an Peter Titzler und den 
Verschönerungsverein. So macht Sachunterricht noch viel 
mehr Spaß!

----------------------------------------------------------------                                                              
Die Kinder bei der Baumpflanzaktion mit Förster Kilian König
----------------------------------------------------------------                                                              

KINDERGARTEN ST. MARTIN IN SCHÖLLANG

Bundesweiter Vorlesetag
Gast im Kindergarten St. Michael/Schöllang zum bundes­
weiten Vorlesetag war die Autorin Eliane Besler aus Rubi, die 
den Kindern aus dem beliebten Bilderbuch „Wanja in der 
Nacht“ vorlas.

Die Kinder versammelten 
sich in Kleingruppen 
gespannt im Vorlesebereich. 
Eliane Besler schaffte es von 
Beginn an, die jungen 
Zuhörer mit ihrer warmen 
Stimme und der atmo­

sphärischen Geschichte zu fesseln. Gemeinsam tauchten die 
Kinder in die winterliche Welt des Kinderbuches ein, die von 
Freundschaft, Mut und Hilfsbereitschaft erzählte. 
Da schon Schnee lag, regte dies die Phantasie der Kinder an 
und weckte bei vielen den Wunsch, gleich selbst auf 
Spurensuche im Schnee zu gehen.
Der Kindergarten St. Martin dankt Eliane Besler recht 
herzlich für den tollen Vormittag mit all den Anschauungs­
materialien, die sie für die Lesung mitbrachte.

Rutschautos vom Kindergartenförderverein
Der Kindergarten St. Michael freut sich über eine ganz 
besondere Überraschung: Der Kindergartenförderverein 
Oberstdorf spendete dem Kindergarten zwölf neue Rutsch­
autos. Ab dem ersten Tag nahmen die Kinder die neuen 
Fahrzeuge freudig an und sausten durch die Gänge. Vor 
allem Kinder in der Eingewöhnungsphase zeigten sich 
begeistert: Die Rutschautos bereiteten ihnen so viel Freude, 
dass der Trennungsschmerz sofort vergessen war. Der 
Kindergarten ist dankbar und glücklich über diese großzü­
gige Spende, die die Turnstunden sicher bereichern wird.

HORT OBERSTDORF

Zeit an andere zu denken
Weihnachten ist auch die Zeit, an andere Menschen liebe 
Worte und Gedanken zu senden. In diesem Sinne bastelten 
und schrieben die Kinder vom Hort Oberstdorf viele 
Weihnachtskarten für die Bewohner des Seniorenheims 
„Haus Herbstsonne“.

Die Kinder hoffen, sie konnten damit allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern ein kleines Lächeln ins Gesicht zaubern, 
und wünschen alles Gute für das neue Jahr.
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im Januar
• �Kirchenführungen in der Pfarrkirche,  

Treffpunkt: Hauptportal  
3. und 22. Januar, jeweils 11 Uhr

• �Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger  
in Tiefenbach 
4. Januar, 9.15 Uhr

• �Dreikönigstag, 6. Januar  
9.30 Uhr, Hochamt mit Segnung der Dreikönigsgaben, 
Pfarrkirche 
9.30 Uhr, Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger, 
Pfarrkirche Schöllang 
19 Uhr, Festgottesdienst mit Sternsingersegen,  
Pfarrkirche Tiefenbach

• �Informationsabend zur Orgelmodernisierung  
8. Januar, 20 Uhr, Johannisheim

• �Taizé-Gebet 
9. Januar, 19 Uhr, Johannisheim

• �„Unterwegs mit meiner Seele“ –  
Kapellenwanderung in die Spielmannsau 
15. Januar, 10 Uhr, Treffpunkt: Renksteg

• �2. Elternabend zur Erstkommunion 
15. Januar, 20 Uhr, Johannisheim

• �Führung in den Lorettokapellen,  
Treffpunkt: Appachkapelle 
29. Januar, 11 Uhr

• �Bibelgesprächsabend 
30. Januar, 19.30 Uhr, Johannisheim

Termine im Februar
• �Konzert zu Ehren von Gertrud von le Fort mit Schülern 

des Gymnasiums Oberstdorf unter der Leitung von 
Thomas Müller, Orgel: Pavol Valasek, Sopran: Katharina 
Diana Brandel 
1. Februar, 17 Uhr, Pfarrkirche

• �Hochamt mit dem Johannischor, Kerzenweihe  
und Blasiussegen 
2. Februar, 19 Uhr, Pfarrkirche

Weitere Informationen, auch zu den Gottesdiensten  
in Tiefenbach und Schöllang unter  
https://www.pg-oberstdorf.de/ oder im Kirchenanzeiger.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste in der Christuskirche
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr

Berggottesdienste
• �21. Januar, 14 Uhr, Nebelhorn/Zeigersattel
• �28. Januar, 11 Uhr, Hofmannsruh 
• �11. Februar, 14 Uhr, Nebelhorn/Zeigersattel

Besondere Begegnungen
• �Ich steh an deiner Krippen hier – offenes Singen mit 

Weihnachtsliedern  
2. Januar, 17 Uhr, Gemeindehaus

• �Laternenwanderung „Unterm Sternzelt geborgen“  
3. Januar und 6. Februar, jeweils 20 Uhr, Laternen können 
geliehen werden, Treffpunkt: Christuskirche

• �Schaut auf den Stern – spirituelle Wanderung  
am Dreikönigstag  
6. Januar, 11 bis 13.30 Uhr, mit Pfarrerin Susanne Ohr, 
Treffpunkt: Mühlenbrücke in Oberstdorf

• �Abendliedersingen – Singen verleiht der Seele Flügel 
28. Januar und 4. Februar, jeweils 19.30 Uhr, mit Kantorin 
Katharina Pohl

• �Konzert – Kompositionen für Klarinette und Klavier 
8. Februar, 17 Uhr, mit dem Klarinettisten Alexander 
Schwalb und dem Pianisten Prof. Philipp Vogler. Das Duo, 
das seit längerer Zeit zusammenarbeitet, lädt zu einem 

kammermusikalischen Genuss mit Werken von Brahms, 
Hindemith und Reger ein. Der Eintritt ist frei – Spenden 
erbeten.

Weitere Angebote
• �Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation 

5. Januar und 2. Februar, 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz
• �Spielenachmittag für Erwachsene  

21. Januar und 11. Februar, 14.30 Uhr, mit Ellen Albrecht 
und Rosi Mann

Wöchentliche Treffen
• �DIGI-Treff, Digitale Welt – Hilfsangebot für Seniorinnen 

und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr (außer Feiertage), mit N. Tauscher 

• �Kreativkreis „Flotte Nadel“ 
donnerstags, 14 Uhr (außer Feiertage), mit B. Stadler

• �Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

• �Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt,  
wenn kein anderer Ort angegeben ist.  
Weitere Informationen zu Veranstaltungen unter  
https://www.oberstdorf-evangelisch.de/veranstaltungen
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Brocken – Acht Bildhauerinnen in der Villa Jauss
Elisabeth Bader, Corinna Ellner, Silvia Jung-Wiesenmayer, 
Dorothea Klug, Amrei Müller, Nina Schmidbauer, 
Elke Wieland und Annette Zappe stellen aus.
Ausstellung noch bis 18. Januar, jeweils Donnerstag 
bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr. 
Führung am 10. Januar mit Annette Zappe, 15 Uhr.

Die Finissage am 18. Januar begleiten ab 15 Uhr Konstanze 
Meschke (Querflöte) und Annette Zappe (Gitarre) als 
wandelndes Duo durchs Haus und bereichern das Schauen 
mit musikalischen Brocken (Villa Jauss geöffnet ab 14 Uhr). 

Im Haus Bonatz in Kornau 51 ist Winterpause, Wiedereröff­
nung zu Palmsonntag 2026.

VEREINE

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Shorttrack
Der erste Shorttrack-RegioCup im Eissportzentrum Oberst­
dorf Ende November war ein voller Erfolg. Knapp 60 Teilneh­
mende aus München, Grafing, Inzell, Mannheim sowie der 
Schweiz zeigten packende Rennen auf der 111,12 Meter 
langen Shorttrack-Bahn.
In vier Leistungsgruppen, unabhängig von Geschlecht und 
Alter, maßen sich die Nachwuchssportler. Für den ECO waren 
sieben Jungen und Mädchen am Start: Daniel Brutscher (17) 
und Emma Fäßler (14) sowie die Kleinsten von „Kids on Ice“, 
Sieger Noah Schneider (9), Mia Scheibe (8), Luisa Müller (6), 
Linus Zauner (6) und Merlin Schneider (5). Für die ECO-Kids 
on Ice war es der erste Wettkampf.
Ein besonderes Lob richtete der Bayerische Eissport-Verband 
an die Abteilung Shorttrack des EC Oberstdorf: „Abteilungs­

leiter Christoph Milz und das gesamte Helferteam leisteten 
hervorragende Arbeit und schufen beste Bedingungen für 
den Nachwuchssport. Der Bayerische Eissport-Verband ist 
stolz auf die Ausrichter und bedankt sich herzlich für das 
große Engagement und die gelungene Durchführung des 
BEV RegioCups in Oberstdorf.“

Seit November 2024 bietet die Laufschule der Abteilung 
Shorttrack Kindern, egal welchen Alters, die Möglichkeit, 
Schlittschuhlaufen zu lernen und sich für die schnellen 
Kufen zu begeistern.
Die Laufschule findet aktuell jeden Samstag von 9.30 bis 
10.30  Uhr statt. Helm und Handschuhe bitte mitbringen. 
Schlittschuhe können vor Ort ausgeliehen werden. Im Vorder­
grund stehen der Spaß und die Begeisterung für das Eislaufen.

FUSSBALLCLUB OBERSTDORF

Beim Bezirksehrenamtstag des Bayerischen Fußballver­
bandes Bezirk Schwaben in den Räumen des Klosters Irsee 
wurden die Eheleute Karin und Dieter Bienert vom Fußball­
club Oberstdorf für ihre langjährigen ehrenamtlichen 
Verdienste mit dem DFB-Sonderpreis geehrt. Sie erhielten 
neben der Ehrenurkunde die goldene DFB-Uhr als besondere 
Auszeichnung.
Beide arbeiten seit über 30 Jahren bei Heimspielen und 
Veranstaltungen in unterschiedlichen Funktionen, Positionen 
und Aufgabenstellungen ehrenamtlich für den FCO. Dieter 
Bienert war in den 80er Jahren selbst erfolgreicher Spieler 
und Trainer der Senioren und im Jugendbereich. Im 
Anschluss daran unterstützte er als Beisitzer tatkräftig den 
Vorstand des FCO. Mittlerweile ist er an der FCO-Eintritts­
kasse nicht mehr wegzudenken. 
Karin Bienert ist die Seele des Vereinskiosks, hilft im 
Vereinsheim und trägt mit unermüdlichem Einsatz dazu bei, 

die Kameradschaft unter den Spielern und der FCO-
Fangemeinde zu steigern. Die Vorstandschaft des FCO 
gratuliert den beiden ganz herzlich zu dieser besonderen 
Auszeichnung.

----------------------------------------------------------------                                                              
von links Sabrina Hüttemann (BFV Bezirksvorsitzende Schwaben), Karin 
Bienert, Dieter Bienert, Martin Sailer (Bezirkstagspräsident Schwaben)
----------------------------------------------------------------                                                              
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTDORF

Die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes, gesundes und erfolgrei­
ches neues Jahr!
Zum Start ins Jahr 2026 ist die Gelegenheit, sich bei allen 
Spendern, Gönnern, Förderern und Unterstützern ganz 
herzlich zu bedanken. Dank ihrer großartigen Hilfe und ihres 
kontinuierlichen Engagements konnte die Freiwillige 
Feuerwehr auch im vergangenen Jahr ihren wichtigen 
Auftrag für die Sicherheit in der Gemeinde zuverlässig 
erfüllen.
Im Jahr 2025 wurde die Feuerwehr Oberstdorf zu rund 
160 Einsätzen alarmiert – von technischen Hilfeleistungen 
über Brände bis hin zu etlichen Rettungseinsätzen. Jede 
Alarmierung zeigt erneut, wie wichtig eine gut ausgerüstete 
und gut ausgebildete Feuerwehr für den Ort ist.

Ein besonderer Dank gilt den fördernden Mitgliedern, durch 
deren großzügige Spenden ein UTV (Utility Terrain Vehicle) 
beschafft werden konnte. Dieses vielseitig einsetzbare Fahrzeug 
unterstützt die Freiwillige Feuerwehr künftig vor allem bei 
schwierigen Gelände-Einsätzen, bei Wald- und Flächenbränden 
sowie bei der Suche nach vermissten Personen.
Die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf bedankt sich ebenso 
bei allen Sponsoren für die zahlreichen und wertvollen 
Sachspenden der Tombola beim Feuerwehrfest 2025.
Einen herzlichen Dank an alle, die die Feuerwehr Oberstdorf 
in irgendeiner Form unterstützen – sei es finanziell, mit 
Sachspenden oder durch das ehrenamtliche Engagement. 
„Nur gemeinsam können wir diese wichtige Aufgabe für 
Oberstdorf erfüllen!“
Ihre Feuerwehr Oberstdorf

1.000 EURO SPENDE FÜR KINDERHOSPIZ

Der Bayernkeller Oberstdorf e. V. überreichte dem Kinder­
hospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach eine Spende in Höhe 
von 1.000 Euro. Der Betrag stammt größtenteils aus den 
Erlösen einer Tombola sowie der Versteigerung eines 
Christbaums im Rahmen der vereinseigenen Weihnachts­
feier.
Mit der Spende unterstützt der Verein die wertvolle Arbeit 
des Kinderhospizes, das schwerstkranke Kinder und ihre 
Familien in schwierigen Lebenssituationen begleitet.
Am 5. Dezember 2025 fand die persönliche Übergabe des 
Spendenschecks an Frau Brigitte Waltl-Jensen, Leiterin der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Kinderhospizes, statt.

----------------------------------------------------------------                                                              
Bei der Spendenübergabe von links Manuel Müller, Hannes Zell, Brigitte 
Waltl-Jensen, Magnus Geiger, Tobias Wirth und Bernhard Müller
----------------------------------------------------------------                                                              
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----------------------------------------------------------------                                                              
Ehrungen
----------------------------------------------------------------                                                              

----------------------------------------------------------------                                                              
Theaterstück
----------------------------------------------------------------                                                              

JUBILÄUMSFEIER 100 JAHRE DAV OBERSTDORF  
MIT EDELWEISSFEST

„Leidenschaft Berge“ – mit diesem Motto feierte der DAV 
Oberstdorf mit vielen spannenden Vorträgen und Aktionen 
sein 100-jähriges Bestehen über das ganze Jahr. Der 
offizielle Festabend fand am 28. November in Verbindung 
mit dem traditionellen Edelweißfest im Restaurant „Löwen 
& Strauss“ statt. Eine Gesellschaft von etwa 70 Personen 
blickte auf die 100 Jahre Erfolgsgeschichte zurück. 
Vorstandsmitglied Dominik Scholz begrüßte die Gäste. Er 
stellte die Frage „Ist die Sektion Oberstdorf mit 100 Jahren 
jung oder alt?“ in den Mittelpunkt und gab die Antwort 
gleich selbst: Mit all den Aktivitäten könne man nur jung 
sein.
Die Grußworte sprachen Roland Stierle, Präsident des 
Deutschen Alpenvereins, und Erster Bürgermeister Klaus 
King. Die offizielle Festrede hielt Ehrenpräsident Tim-Felix 
Heinze, langjähriger 1. Vorstand der Sektion Oberstdorf. Mit 
einem Rückblick auf Oberstdorf vor 40, 50, 60 und 70 Jahren 
verband die Geschäftsführerin Heidi Thaumiller die Ehrung 

der verdienten Mitglieder. Gemeinsam mit der fünfköpfigen 
Vorstandschaft wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft die 
langjährige Jugendreferentin Bettina Bergdolt und Michael 
Leumann geehrt. Ausgezeichnet für 50 Jahre wurden 
Claudine Schwartges, Steffi Rackette, Michael Ohmayer und 
Willy Geißler. Auf 60 Jahre Mitgliedschaft können Franz 
Vogler und Michael Thannheimer zurückblicken. Stolze 70 
Jahre Mitgliedschaft sind es bei Dr. Hans-Georg Heinze. Die 
Jubilare nahmen die Ehrenmedaille und „a kheriges Broat­
zitt-Päckle“ stolz entgegen.
Abschluss und Höhepunkt war ein historisches Theaterstück 
vom Tag der Gründung am 10. Januar 1925 im damaligen 
Nebelhorn-Hotel. Im Originalwortlaut und in historischer 
Bergbekleidung boten Vorstandschaft und Ehrenamtliche mit 
viel Freude und sehr zur Belustigung der Gäste die etwas aus 
der Mode gekommenen Texte vor. So fand ein launiges Fest 
seinen Ausklang und man konnte noch lange über die 
vergangenen Zeiten „huigarte“.

„UNSER OBERSTDORF“

Der Verschönerungsverein informiert die Leserinnen und Leser 
von „Unser Oberstdorf“ über eine Verzögerung der Dezember-
Ausgabe der „Blätter zur Oberstdorfer Heimatkunde“. Dem 
Verschönerungsverein war es ein großes Anliegen, dass alle 
Interessenten rechtzeitig vor Weihnachten das Heft im 
Briefkasten finden oder beim Buchhändler erwerben können. 
Doch leider gab und gibt es bei der Herstellung des Layouts 
Probleme, die bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht behoben 

werden konnten. Die Redaktion wird jedoch alles daransetzen, 
dass die Leserinnen und Leser im neuen Jahr möglichst bald 
„Unser Oberstdorf“ in Händen halten können. Bis dahin bitte 
um etwas Geduld und Entschuldigung für die Verzögerung. 
„Vergealtsgott“ für Ihr Verständnis! 

Die Redaktion von „Unser Oberstdorf“ wünscht allen 
Leserinnen und Lesern ein gesundes und glückliches 2026!
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VEREINSFUCHS

Soziale Netzwerke – kennenlernen, erste Schritte  
und Sicherheit
Online-Workshop: Dienstag, 27. Januar, 18 bis 20 Uhr, 
kostenlose Veranstaltung für Vereine 
Im Online-Workshop „Soziale Netzwerke Grundkurs“ von 
digital verein(t) beschäftigen wir uns mit Social-Media-

Strategien und verschiedenen sozialen Netzwerken. Es geht 
um den Nutzen für einen Verein, die Zielgruppe, den 
Arbeitsaufwand, der eingeplant werden muss, rechtliche 
Rahmenbedingungen und die Absicherung der Privatsphäre 
von Vereinsmitgliedern und Besucherinnen und Besuchern.
Anmeldung bis 21. Januar unter www.vereinsfuchs-oa.de

CSU FRAUEN UNION

Im Dezember pflückte die Frauen Union Wunschkarten der 
Bewohnerinnen und Bewohner vom Wunschbaum vor dem 
BRK-Haus der Senioren. Auf den Karten standen Wünsche, 
die von den Unterstützerinnen erfüllt wurden.
Mit dieser Aktion bereitet die Frauen Union den Seniorinnen 
und Senioren zu Weihnachten seit Jahren eine besondere 
Freude. „Es ist uns wichtig, Menschen in unserer Gemeinde 
Wertschätzung zu zeigen“, so die Gruppe.
Die gesammelten Wünsche wurden liebevoll verpackt und 
rechtzeitig zu Weihnachten übergeben. Ein kleines Zeichen 
der Gemeinschaft in der Vorweihnachtszeit.

----------------------------------------------------------------                                                              
Von links Irene Kraus, Sigrid Keller, Elisabeth Andreas-Arnold, Dorle 
Jäger, Margit Huber, dahinter Gretel Kissner und Petra King
----------------------------------------------------------------                                                              

OBERSTDORF FOR FUTURE

Wahl-Check
Wer seine Entscheidung für die Kommunalwahl auf der Basis 
fundierter Informationen treffen will, bekommt dazu 
rechtzeitig vor dem Wahltermin Gelegenheit. Das Sympo­
sium von Oberstdorf for Future, längst zur guten Tradition 
geworden, wird 2026 ganz im Zeichen der bevorstehenden 
Kommunalwahl stehen. Die Klimaschützer befragen Kandi­
datinnen und Kandidaten der im Markt antretenden Parteien 
und Gruppierungen nach ihren Zielen und konkreten Plänen 

für eine enkeltaugliche Zukunft der Gemeinde. Beim fünften 
Symposium „100 % klimaneutrales Oberstdorf“ geht es 
darum, herauszufinden, wie Oberstdorf nachhaltig-sozial-
ökologisch aufgestellt werden soll. Themenschwerpunkte in 
den Fragerunden werden etwa Mobilität, klimaneutrale 
Veranstaltungen, Energieautarkie, Umweltförderung und die 
Umsetzung des erarbeiteten Zukunftsbildes sein.
Weitere Informationen zum Symposium unter  
www.oberstdorf-for-future.de.

EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR!

Die Musikkapelle Oberstdorf bedankt sich recht herzlich für 
die großzügigen Spenden, die sie beim traditionellen 
Silvester- und Neujahrsblasen erhalten hat.
In zwei Gruppen zogen die Musikerinnen und Musiker von 
Haus zu Haus und überbrachten mit einem Marsch oder 
einer Polka ihre besten Wünsche für das neue Jahr. Die 
gesammelten Spenden kommen größtenteils der Jugendaus­
bildung der Musikkapelle zugute und unterstützen damit die 
wichtige Nachwuchsarbeit des Vereins.

Auch im neuen Jahr erwartet die Musikkapelle ein abwechs­
lungsreicher Konzertkalender. Die Musikerinnen und Musiker 
freuen sich darauf, Sie bald bei einem der kommenden 
Auftritte willkommen zu heißen.

Termine im Januar:
Sonntag, 11. Januar, Konzert um 20 Uhr im Oberstdorf Haus. 
Der Eintritt ist frei, die Musikkapelle freut sich über 
Spenden.
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ZWAITA OBERSCHDOARFAR FASNACHTSBALL

Nach dem gemeinsamen erfolgreichen „Erschta Oberschdo­
arfar Fasnachtsball“ geht es in die zweite Runde. D’zwaite 
Oberschdoarfar Fasnachtsball wird von d‘Oberstdorfer 
Fasnachter e. V., der Kolpingsfamilie Oberstdorf und der Kgl. 
priv. Schützengesellschaft Oberstdorf 1557 veranstaltet. Der 

gemeinsame Fasnachtsball, der für jeden ab 16 Jahren ein 
Highlight des Jahres sein soll, findet am Samstag, 7. Februar 
2026, ab 19 Uhr im Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm 
statt. 
Die Veranstalter freuen sich auf viele Gäste.

HANDBUCH „TEAMVORSTAND“
Neues Handbuch unterstützt Vereine beim Wechsel zum Teamvorstand

Innovationspreis geht ins Oberallgäu
Der Generationswechsel von Vorständen in Vereinen ist eine 
große Herausforderung: Immer weniger Menschen über­
nehmen die Verantwortung eines klassischen Vereinsvorsit­
zenden. Mit einem neuen Handbuch zur Einführung eines 
Teamvorstands will der Oberallgäuer Vereinsberater Karl 
Bosch aus Sonthofen zusammen mit seinen Kolleginnen 
Kerstin Stocker von der Freiwilligenagentur „WinWin“ im 
Landkreis Nürnberger Land und Maria Schneider, Leiterin der 
Ehrenamtsförderung im Landkreis Regen-Arberland, Abhilfe 
schaffen. Der praxisorientierte Leitfaden zeigt Schritt für 
Schritt, wie Vereine ihre Führungsstruktur modernisieren 
und damit die Arbeit auf mehrere Schultern verteilen 
können. „Ich freue mich, wenn das Handbuch den Vereinen 
hilft, Nachfolger im Vorstand eines Vereins zu finden und 
den Generationenwechsel im Verein erfolgreich zu 
gestalten“, sagt Karl Bosch. Das Handbuch erläutert nicht 
nur die rechtlichen und organisatorischen Grundlagen für 
die Einführung eines Teamvorstands, sondern bietet auch 
konkrete Muster, Checklisten und Erfahrungsberichte aus der 
Vereinsarbeit. Damit soll es ehrenamtlich Engagierten helfen, 

neue Wege der Zusammenarbeit zu gehen – weg von der 
Einzelverantwortung hin zu mehr gemeinschaftlichem 
Engagement. Es zeigt praxisnah, wie man Verantwortung im 
Verein neu verteilen kann, ohne dass jemand überfordert 
wird. Für viele Vereine ist das Teamvorstand-Modell sicher 
ein wichtiger Schritt in die Zukunft. 
Besonders bemerkenswert: Die Autoren wurden vor kurzem 
mit dem Innovationspreis 2025 der Bundesarbeitsgemein­
schaft der Freiwilligenagenturen ausgezeichnet. Die vierköp­
fige Experten-Jury lobte bei der Preisverleihung nicht nur die 
landkreisübergreifende Arbeit, sondern auch den möglichen 
Lösungsansatz für Nachwuchsprobleme von Vereinen. 
Zudem unterstütze das Projekt konkret Engagierte in ihrem 
Handeln vor Ort. Karl Bosch fühlt sich geehrt: „Damit haben 
wir wirklich nicht gerechnet. Wir freuen uns riesig über die 
Auszeichnung und fühlen uns sehr wertgeschätzt“.
Das Handbuch „Teamvorstand“ steht interessierten Vereinen 
kostenlos zum Download zur Verfügung unter: https://
der-vereinsberater.info/Teamvorstand/
Kontakt: Karl Bosch – Der Vereinsberater
E-Mail: info@der-vereinsberater.info, Tel. 08321 7879787

VERSCHIEDENES

------------------------                      
Freuen sich über den 
Innovationspreis 2025  
von links Kerstin Stocker, 
Karl Bosch, Maria Schneider
------------------------                      

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT OBERSTDORF 1557

Klausenschießen – Hohe Beteiligung beim ersten 
Schießen auf den neuen elektronischen Ständen
Nach umfangreichen Baumaßnahmen vom Keller bis zum Dach 
gab es nach 1,5 Jahren Pause dank des enormen ehrenamt­
lichen Einsatzes der Mitglieder und insbesondere der Jugend 
wieder ein Luftgewehrschießen im Schützenhaus Oberstdorf. 
46 Schützen und Schützinnen kamen zum Klausenschießen 
und freuten sich, endlich die ersten Schüsse auf dem moderni­
sierten Stand machen zu können. Für die Jüngsten gibt es jetzt 
die Möglichkeit, mit einem Lasergewehr zu schießen.

Ergebnisse der Adlerwertung  
(Teiler und Ringzahl abwechselnd):
Jugend: 1. Ursula Berktold 87,3 T., 2. Leonhard Wöfle 82 R., 
3. Lucia Horle 602,9 T.
Allgemeine Klasse: 1. Karin Willmann 23,7 T.,  
2. Rosemarie Jenn 94 R., 3. Werner Beranek 28,4 T.
Auflage: 1. Lucia Weißenhorn 120,6 T.,  
2. Franz Schmid 93 R., 3. Antonie Math 139,5 T.

Die Mitglieder der Schützengesellschaft freuen sich auf den 
Beginn des regulären Schießbetriebs im neuen Jahr.

----------------------------------------------------------------                                                              
Der neue Luftgewehr-Schießstand
----------------------------------------------------------------                                                              
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Bitte beachten Sie den 
geänderten Zugang aufgrund der Bauarbeiten.

Buchtipp
Minnesota – Kriminalroman
Neuer Ermittler, neuer Thrill - Bob Oz ist der Neue von  
Harry Hole-Autor Jo Nesbø!
Minnesota, 2016: Ermittler Bob Oz ist seit dem Unfalltod seiner 
dreijährigen Tochter nicht mehr er selbst. Seine Frau verlässt ihn, 
Freunde ziehen sich zurück. Allein die knallharte Ermittlerarbeit 

lässt ihn seine Dämonen für 
einige Stunden vergessen: Oz 
jagt einen Mörder, der einen 
Rachefeldzug gegen Drogen­
bosse und Waffenhändler in 
Minneapolis führt. Und 
immer ist der ihm einen 
Schritt voraus, trickst 
Kameras aus, hinterlässt 
irreführende Spuren. Erst als 
bekannt wird, dass er einen 
Anschlag auf den Bürger­
meister plant, kann Oz ihm 
eine Falle stellen. Doch wer 
stellt hier wem eine Falle?

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de oder  
Tel. 08322 700-7106.

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde –  
schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“. 
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (Google Play) möglich. 

ONLINE SERVICE – BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs­
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör­
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. 

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
https://www.markt-oberstdorf.de/buergerportal/
Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels­
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das 
Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu Hause 
die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Gemeindewerke 
Oberstdorf, Oberstdorf Bibliothek, Grundschule 
Oberstdorf, Hort Oberstdorf, Freiwillige Feuer­
wehr Oberstdorf, K. Aichinger, DAV Oberstdorf, 
Kurt Thaumiller, Kindergarten St. Martin, 
Katharina Greuel, Bayernkeller Oberstdorf e. V., 
FC Oberstdorf, Luca Tonegutti

Titelfoto:  
Skiflugschanze Oberstdorf 
Marc Vogel

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 6. Februar 2026.

Beiträge bitte bis 16. Januar 2026 per E-Mail an 
k.baeuerle@markt-oberstdorf.de.

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis Carl 
Zuckmayer reicht das Spektrum. 
Im Frühjahr 2023 richtete der Markt Oberstdorf zum Buch von 
Manfred Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen Literatenweg 
mit derzeit 20 Stationen ein. 
Die Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit einem 
QR-Code versehen. Interessierte haben damit die Möglichkeit 
mehr über die beschriebenen Personen zu erfahren. Die Informa­

tionen sind auch über die Seite www.oberstdorf-lexikon.de 
zugänglich. Zum Weg ist ein Flyer in der Gemeindeverwaltung 
erhältlich. 
Der Oberstdorfer Literatenweg ist ins Literaturportal Bayern 
aufgenommen worden: https://www.literaturportal-bayern.de/
literaturland?type=trip&id=238

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfred Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb., Bindung: broschiert, 24,90 €

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER

WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie bis
zum Wiederaufbau von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur All-On-Lösung

Dr. ChristophKlotz |MPH,M.Sc
Sonnenstraße 1
87561Oberstdorf

+49(0)83222644
mail@drklotz.com
www.drklotz.com

QR-Code scannen
Terminonline
vereinbaren
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Eintritt frei!

Für das leiblic
he Wohl ist gesorgt

!

Testmaterial nur mit gültigem Ausweisdokument Gewinnspiel

Laser-BiathlonWachskurse Nordic-Fun-Run

ASV-Talentiade Langlauf-Schnupperkurse

Informationsstand Alpinium Kinderschminken

Ausstellung PistenbullySchneeschuhlaufen

Tubing Führung Nordic Zentrum 12.30 + 14.00 Uhr

Schnupperkurs Mini-Schanze für Kinder

Foto: Felix Ebert

PARTNER: TESTMATERIAL:

10.00 – 15.00 UHR
Ihr Café in Oberstdorf

– mit der größten

Auswahl weit und breit,

handgemachter Genuss

seit langer Zeit!

Conditorei Café Gerlach
Metzgerstraße 13 • 87561 Oberstdorf
Tel. 08322 4354 • www.cafe-gerlach.de

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

HIER FINDEST DU UNS
Nebelhornstraße 49a
87561 Oberstdorf

Parkplätze im Innenhof
Tel. 08322 940660
steffisspeisekammer.de

BEM VINDO
Schau doch mal rein und entdecke
in unseren Regalen Spezialitäten
aus Portugal, Spanien und Italien.

Unser Highlight aus der neuen Ernte 25:
Bio Olivenöl und weitere Köstlichkeiten
von Papa Hannes aus Portugal.

Werbung
wirkt
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Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein glückliches und gesundes
neues Jahr 2026!

Inh. Wilfried Vogler
Telefon (08322) 4893

Im Steinach 5 · 87561 Oberstdorf
info@metallbau-goettle.de

MarkisenWinterrabatt
10%

optik-mueller.de

FROHES, NEUES JAHR!
... UND MEHR ZEIT FÜR SIE!

Ab Januar haben wir neue Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
9 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Auto- und
Reifenservice.

Alles Gute
für 2026!

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!

Tel. +498322-9597050
www.therapiepraxis-oberstdorf.de

Mit dem Jahreswechsel
freuen wir uns,

nicht nur unsere Patienten
in der Therapiepraxis

Oberstdorf, sondern auch in
der Klinik Oberstdorf

bestmöglich zu betreuen.

Andreas Hieble mit Team
wünscht ein

frohes und gesundes
Jahr 2026.

Nebelhornstr. 33 b

Trettachstraße 16 · Tel. 08322/703320

Trettachstraße 16 · Tel. 08322/703575

�IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG
Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail: �sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 

Anzeigen machen aus Interessenten  
treue Kunden.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831 96096682
Krankentransport	 Tel. 0831 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Klinik Oberstdorf 	 Tel. 08322 7030
MVZ	 Tel. 08322 703103
Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322 940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800 9060777
Bergwacht	 Tel. 08322 2255
Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322 80422
Verein für ambulante Krankenpflege 	 Tel. 08322 2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322 606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322 2226

Caritasverband für die Diözeses  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831 10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner	 Tel. 08322 8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800 6553000

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

1. bis 6. Januar: geschlossen

7. Januar bis 25. März:  
Mittwoch: 13.30 – 16.30 Uhr 

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, 
Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/
kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831 25282-36 oder -37

Informationen zu Abfuhrverschiebungen und Öffnungszeiten an den Feiertagen:  
https://www.zak-kempten.de/info-center/news/abfuhrverschiebungen-und-oeffnungszeiten-ueber-die-weihnachts-und-neujahrsfeiertage/

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 29. Januar
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter   
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. 08322 700-7103 
oder E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.


